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Veröffentlichung im Internet unter vissarion.name am 9. Januar 2017

Zu nehmen heißt nicht, zu besitzen

Frage von Vitali Orlowetschki
(aus einem Kommentar auf Facebook):

«...In dieser Situation sehe ich einen Konflikt zwischen den Egoismen
zweier Konkurrenten, Boris und Eduard, und Wissarion wurde nur zu
einer Geisel dieser Situation, als er gezwungen wurde, eine Entscheidung
auf der Grundlage verfälschter Informationen zu treffen und schwere
Fehler seiner Schüler auf sich zu nehmen. Nach den Gesetzen des Karma
wird eine nicht richtig gelöste Situation noch einmal wiederkehren.
Wurde Wissarion nicht wiederum eine Geisel eurer intriganten
Rangelei?»

Wissarion:

Vitali, aus ganz natürlichem Grund schätzt
du bezeichnenderweise die erwähnte
Situation so ein, wie es fast genauso jede
andere Person in ähnlichen Umständen tun
würde.
In diesem Fall war mir interessant, ein
wenig die etwas ungewöhnliche Sachlage
zu beleuchten, die du unter dem Begriff
«Geisel» verstehst.

Die Fehlerhaftigkeit der Urteile bei euch
allen basiert zwangsläufig auf der völligen Verkennung der Besonderheit,
die mit meiner eigentümlichen und sehr ungewöhnlichen Natur
verbunden ist!
Ihr alle neigt ganz natürlich dazu, einer euch ähnlichen Gestalt eure
eigenen entsprechenden Eigenschaften zuzuweisen.
Sogar wenn ihr über das Wesen des Himmlischen Vaters phantasiert,
neigt ihr alle seit vielen Jahrhunderten permanent dazu, in Seinen
Erscheinungsformen genau das zu sehen, was ausschließlich dem
Menschen eigen ist.
Das Thema der Besonderheiten meines Wesens ist nicht klein, und
deshalb werde ich es in Beantwortung der obige Frage nicht ausbreiten,
sondern werde jetzt nur eine bestimmte Seite beleuchten.
Ich hoffe ihr seid weise genug, in euer Phantasie nicht das ausmalen zu
wollen, was ich noch nicht betrachten werde.
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Ich versichere euch, bei einem solch übereilten Schritt werdet ihr
unweigerlich falsch liegen!

Also, während ich in einem menschlichen Körper verweile, kann ich
mich grundsätzlich nicht nur, sondern darf ich mich auch in keiner Weise
im Zustand der Allwissenheit befinden bezüglich der realen Umstände,
die in Zusammenhang mit eurer Lebenstätigkeit stehen.
Meine eigenartige Unkenntnis darüber, was genau ihr in Wirlichkeit zu
dem einen oder anderen Zeitpunkt tut, ist gewissermaßen vorteilhaft für
eure Entwicklung!
Um für euch wirklich nützlich sein zu können, müsst ihr unbedingt so
genau wie möglich die Einzigartigkeit meiner Natur verstehen.

Für euch alle - ich meine die gesamte Menschheit - ist, um sich in
geistiger Beziehung zu entwickeln, eine Rettung von außen grundsätzlich
nicht möglich.
Für eure vollständige geistige Entwicklung ist es nur nötig, alles dafür
Erforderliche zur Verfügung zu stellen. Von euch aber wird verlangt,
wahrhaftige Anstrengungen zur Nutzung der zur Verfügung gestellten
Hilfe zu machen!
Das heißt, es ist außerordentlich wichtig für euch, alle Kräfte für eine
günstige Nutzung der Hilfe, die euch der Himmlische Vater anbietet,
aufzuwenden!
Eines der wichtigsten Erfolgskriterien, die dazu beitragen, dass ihr die
reale Möglichkeit habt, die erwähnte Hilfe erfolgreich zu nutzen, ist die
von euch eigenverantwortlich bewiesene maximale Wahrheitstreue, die
für die geistige Entwicklung sehr wichtig ist!

Ich kann euch alle notwendigen Erklärungen zu absolut jeder
problematischen Nuance bezüglich allem geben , was allgemein die
geistige Entwicklung eures Wesens betrifft!
Deswegen muss man vernunftmäßig verstehen, dass, wenn ihr von mir
Hilfe erhaltet in Bezug auf eine von euch angesprochene Darstellung
irgendeines psychologischen Problems, das für euch wichtig ist, dann
könnt ihr dieses Problem nur noch verstärken, wenn ihr meinen Hinweis
nutzt, die Details des angesprochenen Problems aber für mein Erfassen in
egoistischer Weise ungenau dargestellt habt! Denn meine Hinweise
beziehen sich auf das, was ihr geschildert habt, und nicht auf das, was mit
euch tatsächlich geschah.
Das ist eine für euch lebenswichtige psychologische Nuance!

Ihr habt ein sehr starkes Bestreben, euer Problem in einem für euch
vorteilhaften Licht darzustellen!
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Weswegen ihr die Hilfe vom Himmlischen Vater auch genauso erwartet,
wie es eurem Egoismus bequem ist.
In vielen Fällen, wenn ihr mir euer Problem schildert, vermutet ihr oft
fälschlicherweise auf unbewusster Ebene, dass der Lehrer eindeutig
genau weiß, was tatsächlich mit euch geschehen ist.
Und dementsprechend denkt ihr falsch hinzu, dass, wenn ihr etwas nicht
genau schildert, Er dann doch den richtigen Hinweis gerade für das
genannte Problem geben wird.
Und so ist schon der gewohnte Verlauf eures Denkens; und das ist ein
Ausdruck eurer psychologischen Trägheit und Verantwortungslosigkeit,
was zu einem großes Hindernis in eurem geistigen Werdegang führen
wird.
Eure natürliche Entwicklung setzt zwangsläufig eindeutig allein eure
eigenen persönlichen Bemühungen voraus!
Lernt vernünftig zu denken, ihr gefühlorientierten Vertreter der
vernünftigen Zivilisation!

Ich bin grundsätzlich bereit, gänzlich dem zu vertrauen, was ihr über euer
Problem erzählt .
Wenn ihr mich dabei belügt, so schadet ihr nicht mir, sondern
ausschließlich euch selbst!
Nicht mein Schicksal entscheidet sich auf der Erde, sondern
ausschließlich nur das eure!
Also, schaltet euer Gehirn ein, meine Freunde! (lächelt)
Kümmert euch nicht um mich, darum, dass mir jemand ungenaue
Informationen gegeben hat!
Man soll sich nicht darum kümmern, wer ungenaue Informationen gibt!
Sorgt euch nur darum, warum ihr selbst dazu neigt, falsche Informationen
zu geben, denn genau in diesem Fall besteht für euch die
Wahrscheinlichkeit, an der Quelle des Überflüsses ein Bettler zu bleiben!


